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NACHRICHTEN

DILLINGEN

Selbsthilfegruppe zu
Depression trifft sich
In der offenen Selbsthilfegrup-
pe treffen sich am Freitag, 9.
Juli, um 18 Uhr, bei der KEB in
Dillingen, Friedrich-Ebert-
Straße 14, Menschen mit De-
pressionen zum Gespräch mit-
einander. In Kooperation mit
dem Saarländischen Bündnis
gegen Depressionen. red
� Informationen unter Tele-
fon (0 68 31) 76 02-41.

ELM

Nachmittag für Senioren
beim Kneippverein
Zum Seniorennachmittag lädt
der Kneippverein Elm für
kommenden Mittwoch, 7. Juli,
um 15.30 Uhr in den Kneip-
praum ein. Die Leitung hat Ir-
ma Schlichter. rk

SCHWALBACH

Saarwald-Verein trifft
sich zur Rundwanderung
Der Schwalbacher Saarwald-
Verein trifft sich am kommen-
den Mittwoch, 7. Juli, um 16
Uhr am Gemeindesaalbau in
Schwalbach zu einer Rund-
wanderung. Mit dem Auto geht
es zunächst zum Waldpark-
platz Hausermühle zwischen
Schwarzenholz und Saarwel-
lingen, dort beginnt die zwei-
stündige Wanderung mit Wan-
derführer Dieter Fritz. kj

WALLERFANGEN

Keramik-Flohmarkt auf
der Adolphshöhe
Der Verein für Heimatfor-
schung Wallerfangen lädt die-
sen Sonntag von zehn bis 18
Uhr zum Keramik-Flohmarkt
auf die Adolphshöhe nach Wal-
lerfangen ein. Hier können
Sammler und Freunde der Ke-
ramik auf Schnäppchenjagd
gehen oder Dinge eintauschen.
Über eine Kuchenspende wür-
de sich der Verein freuen, ab-
zugeben ab elf Uhr am Heimat-
museum. Hth

FRAULAUTERN

Treffen der Katholischen
Frauen Deutschland
Die Helferinnen der Katholi-
schen Frauen Deutschland
(KFD) von St. Josef Fraulau-
tern laden für Montag, 5. Juli,
um 19.30 Uhr zu ihrer monatli-
chen Versammlung ins Pfarr-
heim ein. rk

SAARLOUIS

ADFC-Radtour in den
Feierabend
Zu einer Radtour in den Feier-
abend lädt der ADFC Saar für
Mittwoch, 7. Juli, ein. Strecke
und Schwierigkeitsgrad wer-
den mit den Teilnehmenden
vor Ort abgesprochen. Treff-
punkt mit den Tourenleitern
Ferdinand Bauer, Telefon
(01 70) 5 43 72 35, und Tho-
mas Hübschen, Telefon (01 76)
87 12 60 98, ist um 17 Uhr die
Undine. Im Anschluss ist eine
Einkehr geplant. hth

SCHWALBACH

Bücherei während der
Ferien geschlossen
Die Katholische Öffentliche
Bücherei Schwalbach ist wäh-
rend der Sommerferien von
kommenden Montag, 5. Juli,
bis Sonntag, 15. August, ge-
schlossen. Ab Montag, 16. Au-
gust, ist die Bücherei, die
schon seit längerer Zeit in der
ehemaligen Albero-Schule un-
tergebracht ist, wieder von 15
bis 18 Uhr geöffnet. rk
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Täglicher Gast im Kirschbaum

Leser-Reporterin Selma Stratmann aus Hem-
mersdorf hat uns diese Aufnahme geschickt.
„Die Taube ist unser täglicher Gast im Kirsch-

baum“, berichtet sie. Sie haben auch Span-
nendes zu erzählen und sogar Fotos gemacht?
Dann schicken Sie uns alles als Leser-Repor-

ter: per SMS/Fax, MMS mit Foto an Tel. (06 81)
5 95 98 00, Mails an leser-reporter@sol.de. 

dög/Foto: Leser-Reporterin Selma Stratmann

Lebach. Die Sommerschule
2010 geht an den Start. Bil-
dungsminister Klaus Kessler
wird am Montag, 5. Juli, um 11
Uhr die diesjährige Sommer-
schule an der Erweiterten Re-
alschule in Lebach offiziell er-

öffnen. Unter dem Motto
„Abenteuer Sprache und Thea-
ter – wir reisen um die Welt“
bieten acht qualifizierte Fach-
lehrkräfte, sieben Werkstätten-
leiter und zehn ausgebildete
Betreuer den 100 Kindern an
fünf Standorten ein abwechs-
lungsreiches Programm an. Da-
bei sind lebensweltorientierter
Sprachunterricht und sprach-
bezogene Kreativitätswerk-
stätten (Theater, Kunst, Rhyth-
mus, Tanz, Bewegung, Exkur-
sionen) eng aufeinander abge-
stimmt.

Ein wichtiger Bestandteil der
Sommerschule ist die Einbezie-
hung der Eltern. Dies geschieht
bei Exkursionen, Tagen der of-

fenen Tür, der Teilnahme am
Unterricht und/oder beim
Theaterspielen.

Höhepunkt und Abschluss
der Sommerschule ist eine ge-
meinsame Theateraufführung
aller 100 Kinder am Freitag, 16.
Juli, 14.30 Uhr, im Bildungsmi-
nisterium. 

Ziel der dreiwöchigen Som-
merschule ist es, Migranten-
kinder und insbesondere auch
Seiteneinsteiger (Klassenstu-
fen fünf bis sieben) mit gerin-
gen Deutschkenntnissen inten-
siv in der Deutschen Sprache zu
fördern. Die täglichen Lernzei-
ten dauern von 9 bis 16 Uhr.

Die Sommerschule soll darü-
ber hinaus mithelfen, interkul-

turelle und soziale Kontakte zu
knüpfen, Gemeinschaft und
Verständnis zu schaffen. Ein
Mehr an Selbstsicherheit,
Selbstbewusstsein und Lern-
freude wird gefördert.

In diesem Jahr beteiligen
sich an der Sommerschule die
Erweiterte Realschule Neun-
kirchen-Wellesweiler mit der
Gesamtschule Neunkirchen,
die Gesamtschule/Erweiterte
Realschule Saarbrücken-Lud-
wigspark, die Erweiterte Real-
schulen I und II Völklingen, die
Erweiterte Realschulen I und
II Saarlouis und die Erweiterte
Realschule Lebach mit den Er-
weiterten Realschulen Heus-
weiler und Schmelz. 

Sommerkurse für Migrantenkinder
100 Kinder verbessern in den Ferien an der ERS Lebach ihre Deutschkenntnisse 

Das saarländische Bildungs-
ministerium bietet Schülern
das Förderprogramm „Lernen
in der Sommerschule – Mig-
rantenkinder lernen in den Fe-
rien Deutsch“ an. Das diesjäh-
rige Motto in Lebach lautet:
„Abenteuer Sprache und Thea-
ter, wir reisen um die Welt.“

Von SZ-Redakteurin
Monika Kühn

Schwalbach/ Fraulautern. Die
„Kreativen Kleckse“ nennen sich
die 30 Mädchen und Jungen, die
derzeit im Möbelhaus „das fröhli-
che m“ in Fraulautern ihre
Kunstwerke ausstellen. Die Vier-
bis Sechsjährigen besuchen den
Vorschulkurs der Mal- und
Kunstschule Schwalbach. Kurs-
leiterin Ursula Knabe leitet die
Kinder spielerisch zum individu-

ellen Umgang mit Farben, Mate-
rialien und Gestaltungstechniken
an. Sehenswert sind auch Arbei-
ten der Kinder, die im „Offenen
Atelier“ gemeinsam mit ihren El-
tern entstanden sind. nic
� Die Ausstellung kann zu den
Öffnungszeiten des Möbelhauses
besucht werden und endet mit ei-
ner Finissage am Montag, 12. Juli,
um zwölf Uhr.

Kreative Kleckse in Aktion
In Fraulautern stellen 30 Kinder ihre Kunstwerke aus

Die Werke der „Kreativen Kleckse“ im Möbelhaus. Foto: SZ

Hüttersdorf. An die 130 Bürger
protestieren gegen die Errich-
tung eines Flugplatzes für die
Modellfluggruppe in Hütters-
dorf. Vertreter aus mehreren Ver-
einen und aus der Politik gaben
ihre Stellungnahmen zu dem ge-
planten Objekt ab. Die Bürger be-
auftragten den Ortsvorsteher, Ni-
colas Lorenz, vehement die Inte-
ressen der Bevölkerung zu ver-
treten und sich gegen dieses Pro-
jekt zu stellen, so der erste Vor-
sitzende der Bürgerinitiative
Franz Josef Becker. 

Die Bürgerinitiative hat unter
anderen folgende Argumente ge-
gen den Flugplatz: das Umwelt-
ministerium hat vorab die Er-
richtung des Flugplatzes abge-
lehnt und die Modellfluggruppe
gehört nicht zu den Schmelzer
Vereinen. Außerdem wird damit
das bestehende und erfolgreiche
Konzept der Naherholung, wie
beispielsweise der Rötelweg, zu-
nichte gemacht. Man befürchtet

auch Lärmbelästigungen und ein
erhöhtes Verkehrsaufkommen. 

In der jüngsten Ortsratssitzung
in Hüttersdorf wurde die Rück-
nahme des Antrages der Modell-
fluggruppe Primstal bekannt ge-
geben. Auch die SPD Hüttersdorf
lehnt den Modellflugplatz ab. Da-
zu der Hüttersdorfer SPD-Vorsit-
zende und gleichzeitige SPD-
Fraktionssprecher im Ortsrat
von Hüttersdorf Bernd Valentin:
„Das geplante Modellfluggelände
liegt in einem ausgewiesenen
Landschaftsschutzgebiet, wie
man einem Gutachten des Minis-
teriums für Umwelt entnehmen
kann. Aus diesem geht übrigens
hervor, dass die Nichterteilung
der luftverkehrsrechtlichen Er-
laubnis geboten sei.“

Bernd Valentin betont aber,
dass sich die ablehnende Haltung
nicht gegen die Modellfluggrup-
pe richtet, sondern lediglich ge-
gen den geplanten Standort des
Flugplatzes. red

Breiter Protest gegen geplanten
Flugplatz der Modellflieger

Schwalbach. Mehrere Wortmel-
dungen gab es in der vergangenen
Gemeinderatssitzung Schwal-
bach zum Thema geplantes Fach-
marktzentrum Schwalbach im
Bereich „Langelänge“. 

„Ich bin damit überhaupt nicht
glücklich“, sagte Jutta Krüger-Ja-
cob (Grüne) und gab auch die Fol-
gen der Verkehrsbelastung für
die Anwohner zu bedenken. Auch
in der vorausgehenden Einwoh-
nerfragestunde war das Problem
von einer Anwohnerin der Ens-
dorfer Straße geschildert wor-
den. Es könne nicht maßgeblich
sein, dass nach einem Lärmgut-
achten lediglich die Grenzwerte
eingehalten werden, sagte Krü-
ger-Jacob. „Schon jetzt hat die
Gemeinde mit Leerstand zu
kämpfen“, führte sie weiter aus.
Das geplante Einkaufszentrum
liege außerdem zu weit außer-
halb. Krüger-Jacob forderte die
Verwaltung auf, dies bei künfti-
gen Planungen zu beachten. Bür-

germeister Blaß (SPD) erwiderte,
dass es wichtig sei, die Kaufkraft
überhaupt im Ort zu halten,
wenn auch nur am Ortsrand.
Auch Dietmar Bonner (Linke) be-
fürchtet, dass es durch das Fach-
marktzentrum zu einem weite-
ren Aussterben des Ortskernes
kommen könne. Ebenfalls kriti-
sierte er die Mehrbelastung für
Anwohner. „Wir haben äußerste
Bedenken gegenüber dem Fach-
marktzentrum“, sagte Bonner
ausdrücklich.

Mit fünf Enthaltungen ohne
Gegenstimmen beschloss der Rat
die Abwägung der eingegangenen
Anregungen und Bedenken.
Nachdem Bürgermeister Eber-
hard Blaß den Vertrag unter-
zeichnet hatte, wurde auch über
die übrige Beschlussvorlage ab-
gestimmt, also den Bebauungs-
plan und die dritte Teiländerung
des Flächennutzungsplanes. Mit
fünf Enthaltungen beschloss der
Gemeinderat das Vorhaben. nic

Gemeinderat beschließt Bau des
Fachmarktzentrums Schwalbach
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Saarwellingen · Lebacher Straße 9

Tel.: 0 68 38 / 9 82 40

Einbauküchen!
Planung • Montage

Kundendienst
Wir zeigen Ihnen ca. 40 Ausstellungsküchen

seit über

50 Jahren

# 06821 - 90 46 66 8
Beratung und Verkauf

Lifta
der meistgekaufte Treppenlift

www.lifta.de

LAMPEN
Dillingen, Friedrich-Ebert-Straße

Tel. 06831/73702
St. Wendel, Tholeyer Straße, Tel. 06851/6674

100 € Gutschein
für 90 € erhältlich

Einbauküchen
Einbaugeräte

und Zubehör
Nauwies 2, 66802 Überherrn

Telefon (0 68 36) 15 05
www.kuechen-reeck.de

KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET

WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

� 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

Einfach. Gut.
Finden!

Weitere Adressen finden
Sie auch:
• unter www.blaue-branchen.de
• in den BLAUEN Telefonbüchern




